
Teuflische Verführung

Wissen ist bisweilen unerträglich –

man hält es besser von uns fern!

Man lebt ja gerne nur sonntäglich,

anstatt sich einen abzuzittern!

Gut ist‘s wenn‘s zum Essen reicht,

zum Trinken, Atmen, Lieben…da

wird das Hirn nicht aufgeweicht –

folglich ist man „klug“ geblieben!

Klugheit schließt so manches aus:

Das wahre Wort zu jeder Stund‘!

Und keine Leber stört die Laus –

Es schweigt sogar der Kindermund!

Wir wollen sein ein Volk von Laien,

die sich für wenig interessieren –

das mag der Teufel uns verzeihen.

Wir lassen uns von ihm verführen!
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